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Von unserer Fachredaktion geprüft. Die Inhalte dieses Downloads sind nach bestem Wissen und gründlicher Recherche entstanden. Für eventuell enthaltene Fehler übernehmen jedoch 

Autor/in, Chefredakteur sowie die Holzmann Medien GmbH & Co. KG keine rechtliche Verantwortung. 

Autorin  Yvonne döbler, Redakteurin/ Quelle: Investitions- und Förderbank Niedersachsen (NBank)
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Marktübersicht  Fördermittel Hamburg

Hamburgs Wirtschaft wird mit vielen Krediten, Zuschüssen und Beratungsleistungen gefördert. Wichtig: Wer eine Fördermaßnahme nutzen möchte, muss sie beantragen, bevor er mit dem Vorhaben begonnen hat. 

Die Tabelle liefert einen Überblick über die wichtigsten Fördermaßnahmen. Sie dient der Erstinformation und Vorbereitung von Finanzierungsgesprächen mit der Bank. 

KMU = kleine und mittlere Unternehmen zz = zurzeit ggf. = gegebenenfalls bzw. = beziehungsweise FuE = Forschung und Entwicklung Quelle: Investitionsbank Berlin, Land Berlin Förderfibel 2019–2020

FÜr WEn?

 

Existenzgründer/Nachfolger, bis 5 

Jahre nach Gründung/Übernahme; 

Tilgungszuschuss nur für Hand-

werksunternehmen

Existenzgründung aus  

Arbeitslosigkeit

KMU und Selbstständige, die länger 

als fünf Jahre am Markt sind

Unternehmen, Existenzgründer

 

nichtbörsennotierte KMU, Start-ups 

 

Unternehmen und  

Forschungseinrichtungen

KonDiTionEn

 

bonitätsunabhängiger Zins bei Kredit bis 250.000 €; kun-

denindivid. Zins bei Kredit bis 750.000 €. Festzins und fes-

te Laufzeiten (5, 7, 8, 10 Jahre); mind. 1, max. 2 tilgungs-

freie Jahre

bonitätsunabhängiger Zinssatz, max. Darlehenslaufzeit  

66 Monate, die ersten sechs Monate tilgungsfrei.

kundenindividueller Zinssatz 

kundenindividueller Zinssatz 

kundenindividueller Zinssatz 

 

Förderquote zw. 25 % und 55 %;  

Anteil der Hochschulen/Forschungseinrichtungen an  

Projektkosten zw. 10 % und 40 % 

DarlEHEnS-MinDESTBETr./ 

-HöcHSTBETr./ZuScHuSS

max. 750.000 € je Vorhaben, 

Tilgungszuschuss im Handwerk 5.000 €

bis 17.500 €,  

Tilgungszuschuss max. 2-mal 3.500 €

bis 500.000 €

mind. 1 Mio. €  (IFB-Anteil)

25.000 € bis 1,5 Mio. €

 

Fördersumme:  

- bis  500.000 € bei Einzelprojekten 

- bis 1 Mio. € bei Kooperationsprojekten

BESonDErHEiT

 # Erforderliches Eigenkapital: bei Darlehen bis 

250.000 € rund 7,5 % der Gesamtkosten; bei 

Kredit über 250.000 € sind es 15 % der 

Gesamtkosten 

 

 

 

 # Das Unternehmen muss innovativ sein.

 # zur Entwicklung innovativer Produkte, Verfahren 

und Dienstleistungen 

FÜr WaS? 

Darlehen im Hausbankverfahren,  

Zuschuss bei Schaffung mind. eines  

Ausbildungsplatzes im Handwerk

 

Direktdarlehen der IFB, Zuschuss für  

bis zu 2 neu entstehende Arbeitsplätze 

Darlehen im Hausbankverfahren

 

Konsortialdarlehen, Risikoteilung mit 

Hausbank 

Darlehen im Hausbankverfahren 

Zuschuss/Anteilsfinanzierung für  

FuE-Einzel- und Kooperationsprojekte  

 

VErWEnDungS-

ZWEcK

Darlehen mit  

Tilgungszuschuss

 

Darlehen mit   

Tilgungszuschuss

Darlehen

Darlehen

Darlehen

Zuschuss

PrograMMnaME /  

ZuScHuSS

grÜnDEn

KrEDiT grÜnDung unD  

nacHFolgE

 

KlEinSTKrEDiTPrograMM

 

inVESTiTionEn 

KrEDiT WacHSTuM

KrEDiT inVESTiTion 

innoVaTion 

KrEDiT innoVaTion

 

PrograMM FÜr innoVaTion 

(PROFI), PROFI Standard und 

PROFI Transfer
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Marktübersicht  Fördermittel Hamburg

FÜr WEn?

 

Unternehmen und  

Forschungseinrichtungen

 

 

Unternehmen und  

Forschungseinrichtungen

Handwerksbetriebe  

 

 

Handwerksbetriebe und  

Institutionen 

Betriebe mit Heizungsanlagen  

ab 50 kW Heizleistung

Handwerksbetriebe mit Heizungs-

anlagen ab 50 kW Heizleistung

KonDiTionEn

Förderquote zw. 25 % und 55 %; Anteil der Hochschulen/For-

schungseinrichtungen an Projektkosten zw. 10 % und 40 %; 

KMU erhalten bei Erstellung einer „Ökobilanz“ eine Förder-

quote von 80 % (max. 40.000 €)

Förderquote zw. 25 % und 70 %; Anteil der Hochschulen/For-

schungseinrichtungen an Projektkosten zw. 25 % und 50 % 

 

Festbetrag pro jährlich vermiedener Tonne Kohlendioxid, Tonne 

Material oder Kubikmeter Wasser, bis zu 800 € pro t CO2

Förderung bis zu 50 % der Ausgaben, auch für Großvorhaben 

(Zuschuss größer 1 Mio. Euro möglich)

ab 50 kW Heizleistung  

 

Kosten sind Festpreise und richten sich nach der Leistung  

und Komplexität der Anlage. Der Zuschuss beträgt 50 % der  

jeweiligen Kosten.

BESonDErHEiT

# zur Entwicklung innovativer Produkte, 

Verfahren und Dienstleistungen, die einen 

Beitrag zu Klima- und Umweltschutz leis-

ten

# zur Entwicklung innovativer Produkte,  

Verfahren und Dienstleistungen

 # Check nur durch anerkannte Sachverstän-

dige

 # Das Angebot teilt sich in WärmeCheck 

und WärmeCheckPlus – abhängig von der 

Komplexität der Heizungsanlage. 

Zusätzliche Module buchbar.

DarlEHEnS-MinDESTBETr./ 

-HöcHSTBETr./ZuScHuSS 

 

Fördersumme: 

- bis 500.000 € bei Einzelprojekten 

- bis 1 Mio. € bei Kooperationsprojekten

Fördersumme bis zu 1 Mio. €

 

Zuschuss min. 1.000 €, max. 20 % der för-

derfähigen Ausgaben (KMU max. 30 %)

Förderung bis 50 % der Ausgaben, auch für 

Großvorhaben (größer 1 Mio. €)

Festpreis 3.451 €, davon 50 % Zuschuss in 

Höhe von 1.725,50 € 

420 € bis 1.500 € in Abhängigkeit  

der Komplexität der Anlage

FÜr WaS? 

Zuschuss/Anteilsfinanzierung für  

FuE-Einzel- und Kooperationsprojekte 

Zuschuss/Anteilsfinanzierung für  

FuE-Verbundprojekte  

 

freiwillige Investitionen zur  

Umweltentlastung 

 

Anlagenanalyse bis zur  

Entwurfsplanung 

 

30-Tage-Messung der Heizungsanlage 

zur Analyse des Betriebsverhaltens

energetische Bewertung der Heizungs-

anlage; Beratung zu Optimierung und 

zu Fördermitteln

VErWEnDungS-

ZWEcK

Zuschuss

Zuschuss

Zuschuss

Zuschuss

Zuschuss

Zuschuss

PrograMMnaME /  

ZuScHuSS

PrograMM FÜr innoVaTion 

(PROFI), PROFI Umwelt und 

PROFI Umwelt Transfer 

PrograMM FÜr innoVaTion

(PROFI), PROFI Transfer Plus

uMWElT

unTErnEHMEn FÜr  

rESSourcEnScHuTZ (uFr)

uFr-EFFiZiEnZcHEcK

uFr-MESScHEcK

uFr-WärMEcHEcKS


